
„Weil´s um mehr als Geld geht.“ – Die Sparkasse Haan als Starkmacher für die Region 

Unter dem Motto „Weil´s um mehr als Geld geht.“ haben die Sparkassen eine neue, nationale 

Markenkampagne gestartet. Vor dem Hintergrund ökologischer, ökonomischer und sozialer 

Herausforderungen, stellt diese Kampagne klar die Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden in den 

Fokus. 

„Uns geht es seit mehr als 163 Jahren um mehr als Geld“, beginnt Udo Vierdag, Vorstands-

vorsitzender der Stadt-Sparkasse Haan. „Schon immer machen wir uns stark für unsere Stadt und 

setzen uns für die aktive Förderung ein“. Unser Anspruch ist es, die Haaner Bürgerinnen und Bürger 

mit vorausschauender Beratung und fairen Finanzdienstleistungen zu unterstützen. „Darüber hinaus 

verbinden wir diesen Einsatz mit einem klaren gesellschaftspolitischen Kompass: Wir stehen für eine 

soziale Teilhabegesellschaft und ein starkes soziales Miteinander! Wir unterstützen – unabhängig von 

Vermögen, sozialem und kulturellem Hintergrund – die Chance auf ein selbstbestimmtes und gutes 

Leben“, stellt Udo Vierdag klar. „Dies umfasst auch unser Engagement in Haan. Denn unsere 

Erfahrung zeigt, dass neben einer starken Gesellschaft eine attraktive Region effektiv zu einem 

besseren Leben beiträgt.“ So fördert die Sparkasse Haan in jedem Jahr zahlreiche gemeinnützige 

Projekte, Vereine und Sozialeinrichtungen durch Anschaffungen oder finanzielle Spenden.  

Auch die Verbesserung der ökologischen Nachhaltigkeit gehört zum öffentlichen Auftrag und ist tief 

in der Sparkassen-DNA verwurzelt. „Wir setzen uns für gesellschaftlichen Zusammenhalt ein und 

wollen vor Ort etwas bewirken“, so Vierdag. Um hierzu einen Beitrag zu leisten, wurde eine 

Klimaschutz-Selbstverpflichtung unterzeichnet. Das bedeutet konkret: Weniger CO2 ausstoßen und 

nachhaltiger Wirtschaften – in den eigenen Filialen, für die Kundinnen und Kunden, in der Region und 

gemeinsam mit dem Sparkassen-Nachwuchs. „Hierzu werden in diesem Jahr einige Projekte und 

Umsetzungsmaßnahmen angestoßen“, verkündet Udo Vierdag stolz.  


